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Vilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser !. Postämter zum

Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel -

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Kronprinzenstraße Kr . 1.Redaktion v. ExpeditionMM

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen »

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird di «
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

" '
Orzaa für flmmtlicht Kaisrrl ., Kämst. «. Wt. KeMen , samt für die Gemmbea KM «. NtaAMDeas.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .
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Sonnabend, den 24. September 1892.D 18. Jahrgang .

Deutsches Reich .
Berlin , 22 . Sept . Der Kaiser kam heute Morgen nach

Berlin und begab sich ins hiesige königl . Schloß , um den Kriegs¬

minister , General der Infanterie v . Kaltenborn -Stachan zum Vor¬

trag zu empfangen und daran anschließend mit dem Chef des

Militärkabinets , General der Infanterie und Generaladjutanten
v . Hahnke , zu arbeiten . Mittags begab sich der Kaiser nach Jagd¬

schloß Glienicke , um einer Einladung des Prinzen und der Prin¬

zessin Friedrich Leopold zur Mittagstafel zu entsprechen . Nach

Aufhebung der Tafel kehrte der Kaiser nach dem Marmorpalais

zurück.
Die Kaiserin befindet sich andauernd im besten Wohlsein .

Auch das Befinden der neugeborenen Prinzessin ist das aller¬

erfreulichste .
Der Reichsschatzsekretär v . Malzahn ist vom Urlaub den er

bekanntlich zu Besprechungen mit den süddeutschen Finanzministern
verwandt hat , zurückgekehrt , und man wird jetzt bald den Ent¬

scheidungen über die Deckung der neuen Militär « usgaben be¬

stimmten Steuervorlagen entgegensehen können . Bei dem be¬

schränkten Einnahmegebiet , das dem Reich eingeräumt ist , kann es

sich nur um eine stärkere Heranziehung von Gegenständen des Massen¬

verbrauchs , namentlich des Biers , des Tabacks und Brantweins

und allenfalls um eine Erweiterung der Stempelabgabeu handeln .

Wie der „ Kreuzz ." aus Wien berichtet wird , glaubt man

dort , daß Kaiser Wilhelm sich von Weimar aus zum Besuche des

Kaisers Franz Josef nach Wien begeben werde , da unter den

Festgästen zur Feier der goldenen Hochzeit des Großherzogs Karl

Alexander und der Großherzogin Sophie von Weimar auch Kaiser

Wilhelm angeführt wird und diese Feier am 8 . und 9 . Okt . statt¬

findet, während der Ankunft des Kaisers Wilhelm in Wien am

18 . Okt . entgegengesehen wird .
Dem „ D .-B . H ." wird aus Wien gemeldet : Der Wiener

Bürgermeister erhielt vertraulich die Mittheilung , der deutsche
' Kaiser werde , falls er nach Wien komme , die Stadt nur einmal

besuchen und voraussichtlich an den Hofjagden in Gödöllö theil -

nehmen . In Militärkreisen wird versichert , der Oberst des in

Ungarn liegenden Infanterie -Regiments „ Kaiser Wilhelm " habe
die Weisung erhalten , Vorbereitungen sür den wahrscheinlichen Be¬

such des deutschen Kaisers zu treffen .

Durch die Presse geht die Nachricht von der Abberufung des

russischen Botschafters in Paris , Baron v . Mohrenheim . Wie

die „ Kreuzz . " hört , ist hier an zuständiger Stelle eine Bestätigung

bisher nicht eingetroffen .
Der „ Kreuzztg . " zufolge ist der Rücktritt des deutschen Bot¬

schafters in Petersburg , des Generals v . Schweinitz , nur noch
eine Frage der allerkürzesten Zeit . Herr v . Schweinitz , bemerkt

das Blatt , hat die Villa des Generals v . Schlotheim in Kassel

angekauft , seine Familie befindet sich bereits dort , und sein ge¬
summtes Privatmobiliar ist ebenfalls bereits von Petersburg fort¬

geschafft. Der General ist siebenzig Jahre alt , hat sein 50jäh -

riges Dienstjubiläum bereits gefeiert und hat eine zahlreiche
Familie , Gründe genug , um nach einer so vieljährigen , an Ehren
und Erfolgen reichen Thätigkeit sich die wohlverdiente Muße zu

gönnen . Ueber die Nachfolge ist noch kein Beschluß gefaßt .

Hamburg , 22 . Septbr . Der „ Hamb - Corr ." nimmt den

Senat und die Krankenhaus -Kommission gegen die Angriffe der

Hallenser jungen Aerzte in Schutz . Es handle sich nicht um Aerzte ,
sondern um Studenten , welchen das Gehalt der Hamburger Assi¬

stenzärzte — 100 Mk . monatlich bei freier Station — bewilligt
worden sei .

Essen , 22 . Sept . Der „ Rhein .-Wests . Ztg . " zufolge lehnte
die Beschlußkammer des hiesigen Landgerichts auf Antrag der

Staatsanwaltschaft die Erhebung einer Anklage wegen fahrlässigen
Meineids gegen den Geh . Kommerzienrath Baare ab .

A » - l » « >.
Paris , 22 . Sept . Während der glänzend verlaufenen Fest¬

züge fanden keine ernsteren Zwischenfälle statt . Auf den Boule¬

vards war eine so zahlreiche Menschenmenge anwesend , daß bei

dem häufig entstehenden Gedränge verschiedene Personen Ver¬

letzungen davontrugen . Die Bevölkerung zeigte eine große

Begeisterung .
Paris , 22 . Sept . Bei der heutigen Säkularfeier der ersten

Republik im Pantheon betonte der Ministervrüses , die Republik

allein könne Frankreich Kraft verleihen , über seine Feinde zu

triumphiren . Das Werk der Wiederaufrichtung und des Friedens
werde durch das Schwinden der alten Parteien die Gemüther

beruhigen . Die Republik sei bestrebt , die soziale Frage friedlich

zu lösen .
Lissabon , 22 . September . Nach einer amtlichen Mit¬

theilung wird der Coupon der 4 procentigen und 4i/z procentigen
inneren Schuld vom 1 . Oktober ab bei den Zahlstellen des

Staatsschatzes und bei den Agenturen der Bank von Portugal

ausgezahlt werden .
London , 23 . Sept . Die am 30 . September von England

aufbrechende Expedition der Britischen Südwestafrika -Gesellschaft
wird in der Walfischbai landen . Die Expedition zählt zu ihren

Mitgliedern vier Ingenieure , welche die von der Küste nach
Ottvi zu erbauende Eisenbahnlinie vermessen sollen , und sechs

Bergbaubeamte zur Untersuchung der Bergwerke .

Petersburg , 22 . Sept . Im Donez -Bassin sind große

Lager von Silber , Blei und Zink entdeckt worden . Drei Ingenieure
werden zur weitern Untersuchung von hier entsendet .

Warschau , 22 . Sept . Innerhalb des Gouvernements

Petrikau gelangen 172 größere Güter mit sämmtlichen Zubehör

zur erstmaligen Versteigerung , weil die Besitzer zahlungsunfähig sind .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 22 . Sept . Limt . z . S . Marwede hat einen kurzen

Urlanv nach Bremen angelreten . — Maschinen - llngenieur Barth ist an Bord

S . M . S . „König Wilhelm " kommandirt . — Zur Wahrnehmung des Revier -

dienfles während i>eS komm ldcn Winterhalbjahres brzw . bis auf Weiteres sind
den Marmetheilcn nachstehende Aerzte zugetheilt : 1) Der II . Matrdiv ., Ass .-

Arzt 2 . Ki . Dr . Behmer und emj .-sreiw . Arzt Lhales de Beanlien . 2) Der

II . W - itdiv . Unterar t Nahm . 3 ) Der II . Matr .-A . ' -Abth . Ass .-Arzt 2 . Kl .

Dr . Ratz . 4 ) Dem II . S ^ batl ., Ass .-Arzt ! . Kl. Dr . Soffmann und etnj .-

fteiw . Arzt Dr . Manbenke . 5) Der II . Torp .- Nbth ., Ass-Arzt 2 . Kl - Dr . Woyke
und emj .-sreiw. Arzt Beradt . — Feiner sind als wachthabende Aerzte in das

Stat .-Lazare -H kommend » : , die Ass.-Aerztr 2 . Kl . Dr . Nenninger und

Dr . Diewitz . — Die Kommandtrung a trete r am 1 . Oktober brzw . nach dem

Eintreffen der be>r . Aerzte in die Garnison in Krast .
— Kiel , 22 . Sept . Die Kreuzerkowette „ Kaiser .n Augusta " ,

welche am 15 . Januar auf der Germania -Werft vom Stapel lief ,

unternahm heute Vormittag ihre erste Probefahrt .
— Kiel , 22 . Septbr . Die Kieler Zeitung meldet : Das

Panzerschiff „ Württemberg "
, welches mit dem „ Friedrich Carl "

eine Collision gehabt hat , traf , von dem Panzerschiff „Deutsch¬
land " bugsirt , heute Nachmittag hier ein und ging sofort in das

Werftbassin . Das Panzerschiff „ Deutschland " machte bei dem

rüher eingetroffenen „ Friedrich Carl " auf dem Strome fest.

Letzteres Schiff wird am Manöver nicht mehr theilnehmen .

Contreadmiral Karcher setzt seine Flagge auf das Panzerschiff

„ Kronprinz " .
— Danzig , 21 . Sept . Das Kanonenboot „ Nautilus "

, Ver¬

messungsfahrzeug der kaiserl . Marine , führt jetzt Tiefenmessungen
im Frischen Haff aus . Die Arbeit wird in der Weise bewirkt ,
daß in Linien von je 40 Meter Entfernung quer durch das Haff

die Tiefe mittelst Stangen bezw . Senkblei untersucht wird . Die

größte Tiefe soll etwa 5 Meter betragen .
— Berlin , 22 . Sept . Der Kreuzer „ Habicht "

, Commandant

Corvettenkapitän Heußner , ist gestern in Sierra Leone angekommen
und beabsichtigt , am 26 . September nach St . Vincent (Cap

Berdische Inseln ) in See zu gehen .
— Berlin , 22 . Sept . S . M . Kreuzercorvette „Prinzeß

Wilhelm "
, Commandant Capitän z. S . Boeters , ist am 20 . Sept .

er . in Alexandrien und S . M . S . „ Alexandrine "
, Commandant

Capitän z . S . v . Frantzius , am 20 . September er . in Aokohama

eingetroffen .
— Chrtstiania , 22 . Sept . Gestern sollte eine Krupp 'sche

Kanone von 43 Tons Gewicht auf ein Marinetransportschiff ver¬

laden werden . Infolge Zerreißens der Vertäuung an Bord des

Schiffes versank das Geschütz in das an jener Stelle etwa dreißig

Fuß tiefe Wasser . Hebungsversuche sind bereits gemacht worden .
— Konstantinopel , 22 . Sept . Auf Grund der angestellten

eingehenden Untersuchungen erklärte General Brialmont , daß die

Befestigung der Dardanellen werthlos für den Schutz des

Landes sei . Der Bau neuer Forts würde etwa 50 Millionen

kosten.

8 o I « l e S.
Wilhelmshaven , 23 . Sept . Durch A . C. O . vom 17 . d . Mts .

ist der Hauptmann Hausse von der hiesigen Fortifikation als

Kompagnie -Chef in das Pionier -Bataillon Fürst Radziwill (ost¬

preußisches ) Nr . 1 und der Hauptmann Müller unter Entbindung

von dem Verhältniß als Direktionsmitglied der Mlitär -Telegraphen -

Schule in die I . Ingenieur -Inspektion versetzt . Derselbe ist der

Forlifikation Wilhelmshaven zugetheilt .
Wilhelmshaven , 23 . Sept . Aus Kiel wird der „ Post " gemeldet :

Bei dem Zusammenstoß der Panzerschiffe „ Friedrich Carl " und

„ Württemberg " hat ersterer „ Württemberg " mittschiff getroffen

und manöverunfähig gemacht . Ersterer , welcher den Rammsteven

verlor , traf am Vormittag hier ein und verholte in die Werst .

„ Württemberg " wird am Nachmittag von „ Deutschland " einge¬

schleppt . —
Wilhelmshaven , 22 . Sept . S - M . S . „Mars " wird am

26 . d. Mts . Morgens hier erwartet . S . M . Fahrz . „Albatroß "

hat gestern in den neuen Hasen gelegt . Dasselbe wird morgen

Vormittag 10 Uhr durch den Herrn Stations - Chef inspizirt werden .

Wilhelmshaven , 22 . Sept . Der beim Eisenbahnunfall hinter
Köln schwer verwundete Matr .-Artillerist Greis ist im Hilfskranken¬

hause hinter Köln untergebracht und befindet sich den Umständen

nach wohl .
Wilhelmshaven , 23 . Septbr . Für jüngere deutsche Lehrer

dürfte die Mtrtheilnng interessant sein , daß zur Unterweisung der

schulpflichtigen Schiffsjungen in den Elementarfächern die Anstellung

eines Lehrers seitens der Marine -Verwaltung beabsichtigt ist . Der

Betreffende , der seedienstfähig sein muß , soll bei einem Anfangs¬

gehalt von 1200 Mark (steigend bis 2200 ) und freier Station

an Bord auf Lebenszeit und Pensionsanspruch angestellt werden .

An Bewerbern wird es sicher nicht fehlen .

^ Wilhelmshaven , 23 . Sept . Die Badeanstalt auf der Aus¬

rüstungs -Werft wird am 24 . d . Mts . geschlossen.

Wilhelmshaven , 23 . Sept . Mit dem heutigen Tage sind

die städtischen Badeanstalten geschloffen worden .

Wilhelmshaven , 23 . Sept . Der innere Ausbau des Rath¬

hauses wird so eifrig gefördert , daß voraussichtlich am 1 . Januar

1893 die Diensträume bezogen werden können . Die in der 1 . Etage

nach der Roonstraße belegene Wohnung wird wahrscheinlich am

l . November Herr Bürgermeister Oetken einnehmen . — Mit dem

Auf Wronkermühle .
Original -Roman von E . D . H . Brandrup .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung .)

„ Briefe nach anderen Welttheilen sind manchen Fährnissen

ausgesetzt " , entgeguete Horn , „ und auch die Anzeige Ihrer Ver¬

lobung wird von solchen ereilt worden sein . Thatsache bleibt

eben , daß Herr Brenner sie nicht erhalten hat und Ihrer Heirath

vollständig ahnungslos gegenübersteht — denn er bittet mich —

auch Fräulein Wald zu grüßen und sie mit seinem Kommen be¬

kannt zu machen . - Was mich aber am meisten befremdet " ,

fuhr der Notar fort , „ ist der Umstand , daß aus dem Brief Ihres
Vetters zur Evidenz hervorgeht , wie — er unter allen Umständen
in durchaus keiner Verbindung mit der Tochter seines Prinzipals

steht oder je gestanden hat . An verschiedenen Stellen jchreibt er

mir nämlich , daß er nun endlich auch an den Bau eines eigenen

Herdes denken dürfe , und es nur eine Deutsche sein soll , die er

heimführen will . "

Fritz Wronker wechselte die Farbe . Ihm war zu Muthe ,

als wiche langsam aber stetig der Boden unter seinen Füßen . Er

hörte auch kaum , was der greife Rechtsbeistand der Familien Wald

und Wronker noch seiner Rede hinzusetzte . Erst als der Justizrath

ihm die Hand auf den Arm legte und , von dem bisherigen Thema

abbrechend , fragte , was Fritz denn heute eigentlich zu ihm geführt

habe , zuckte der junge Mann nervös zusammen und, , gar nicht

mehr von dem eigentlichen Zweck seines Kommens intcressirt , stam¬

melte er :
„Ich glaubte meinen Vater hier zu treffen . Nun haben Sie

mir aber so viel Neues mitgetheilt , daß ich nur eilen will , zu der

Mutter zu kommen und ihr all ' diese Freudenbotschaften zu über¬

bringen und — "

„ Um Gotteswillen , wie sehen Sie denn mit einemmal aus ! "

unterbrach « der Justizrath hier jedoch die Worte des jungen Land -

wirths , indem er forschend in ' das Gesicht Fritz Wronkers schaute .

„ Sind Sie unwohl , junger Freund ? Kann ich Ihnen etwas

reichen lassen , was Sie stärkt und erfrischt ? "

„ Danke , danke , Herr Justizrath . Es war nur ein Schwindel ,
an dem ich seit dem Feldzug leide . Uebrigens haben Sie es hier

sehr warm , und das ertrage ich nie . "

„ Nun , dann machen Sie , daß Sie an die Luft kommen , Ver¬

ehrtester ! " erwiderte der Justizrath . „ Ihr Frauchen aber grüßen
Sie mir herzlich und sagen Sie ihr auch , welche Bestellung ich an

sie habe . "

Fritz neigte zustimmend das Haupt . Dann aber reichte er

dem alten Herrn die Hand und eilte darauf zur Thür hinaus .

Der Justizrath war mit den Blicken jeder seiner Bewegungen

gefolgt . Jetzt schüttelte er das Haupt und murmelte vor sich hin :

„ Bürschchen , Bürschchen , ich durchschaue Dich ! Na , man

braucht aber auch nicht viel Kombinationsgeist zu besitzen, um sich
in diesem Fall sagen zu können , wie es kam , daß Ernst Brenner

nie eine Antwort auf seine Briefe nach der Heimath schrieb , wäh¬
rend die alten Wronkers sich beklagten , daß der Pflegesohn solange

auch nicht eine Zeile an sie schrieb . Nun , und was die Geschichte
mit der Verlobungsanzeige anbetrifft , die die Herrschaften Wronkers

aus London erhielten , so — "

Ein bescheidenes Klopfen unterbrach hier den Gcdankeugaug
des würdigen Herrn . Auf das säst unwillige „ Herein " desselben

erschien ein Schreiber und meldete den Rittergutsbesitzer Stelzer
aus Brylowo .

Als Fritz Wronker die Straße erreicht , faßte er sich mit

beiden Händen nach den fiebernden Schläfen . Dann aber lief er ,

wie von Furien gejagt , das Trottoir hinab , ohne den Weg einzu¬

schlagen , auf dem er die nunmehrige Behausung seiner Eltern er¬

reicht haben würde . Eine innere Angst — eine Seelenqual ohne

gleichen trieb ihn vorwärts , ohne daß er überlegte , wohin er ei¬

gentlich ging . Er merkte es kaum , daß er bald die Straßen der

Stadt verlassen und sich in den Promenaden befand , welche zu

beiden Seiten des Schiffahrtskanals angelegt sind , der denBrahe -

fluß mit der Netze verbindet . — Endlich an einer Bank machte

er Halt und ließ sich seufzend auf derselben nieder .

„ Das Verhängniß naht "
, dachte er bei sich und wie ein

Krampf durchzuckte es seine Brust . Ernst kam nach Deutschland

zurück — er wollte die Heimath wieder aufsuchen — ahnungslos

noch , daß Lieschen das Weib seines Vetters geworden . An diese

Möglichkeit hatte Fritz bisher kaum geglaubt . Im Gegentheil . er

wußte sich immer damit zu trösten , daß Ernst , nun er von dem

Treubruch der Geliebten erfahren — in Australien oder doch we¬

nigstens in England bleiben würde . Und jetzt mußte gerade der

Brief mit der Verlobungsanzeige , von dem Fritz gewünscht , daß

er unter allen Umständen sein Ziel erreiche , verloren gegangen

oder vergessen worden sein .
„ Aber noch ist Ernst ja nicht hier "

, durchfuhr es da wie er¬

lösend die Seele des Unglückseligen . — „ Und wenn er durch den

Justizrath erfahren haben wird , daß Lieschen nicht mehr sür ihn

da ist , so giebt er vielleicht doch noch in elfter Stunde die Idee

auf , » ach der Heimath zurückzukehren ! "

Wie der Ertrinkende an einen Strohhalm , so klammerte sich

Fritz an den Gedanken . Um vieles ruhiger erhob er sich . Dann

schlug er den nächsten Weg ein , der nach dem „ Schwarzen Adler "

führte . Er hatte nicht mehr das Bedürfniß , die Eltern zu sehen ,

und verschob die Mittheilung der von dem Justizrath erfahrenen

Neuigkeiten auf einen anderen Tag . Er wollte jetzt nur nach
Hause . (Fortsetzung folgt .)



heutigen Tage ist die Ausstellung der Rathhausuhr , die , wie schonfrüher mitgetheilt , von Herrn Schuchmann hierselbst geliefertwurde , beendet worden .
« UhelmShaven , 23 . Sept. Ein Stück Alt-Wilhelmshaven,die an der Friedrichstraße zwischen Roon- und Königsstraße be-

legenen sog . „Schwedenhäuser « , kamen heute unter den Hammer .In dem im „ Hotel Prinz Heinrich« angesetzten Verkaufsterminkamen folgende Parzellen zur Versteigerung : 1) die ParzellenNr . 9 , 6 und 231/5 Blatt 15 in Größe von 0,0803 d», taxirtzu 9640 M. ; 2) die Parzellen Nr. 10 , 11 und 233/12 in Größevon zus . 0,0862 ds , taxirt zu 4310 M. ; 3) die ParzellenNr . 302/3 - c. in Größe von zus . 0,1292 fls nebst dem Schweden¬hause Nr . 1 . taxirt zu 42760 M. ; 4) die Parzellen Nr . 228/1 und
301/2 in Größe von 0,1406 nebst dem Schwedenhause Nr . 2,taxirt zu 37 820 M. Für die unter 1 und 3 vereinigten Parzellenist eine Taxe von zus . 52400 M. , für die unter 2 und 4 zus .eine solche von 42130 M- ausgeworfen , so daß sich demnach der
Taxwerth des ganzen 0,4363 im großen Complexes auf 94530 M,
beläuft . Der Käufer tritt an Stelle des Fiskus in die bestehendenMiethsverträge ein. Der Käufer ist verpflichtet, den Miethern,
welchen die Grundstücke zur Gartenkultur vermiethet sind , die Be¬
nutzung derselben bis zur kontraktlichen Lösung des Miethsver-
hältnisseS ohne jede Entschädigung zu überlassen. Die Uebergabe
erfolgt zwischen dem 1 . und 15 . Oktober, so zwar , daß für alle
Rechtsverbindlichkeiten der 1 . Oktober als Verkaufstermin gilt .Das Kaufgeld ist an die Regierung zu Aurich mit 1/4 vor dem
Uebergabe-Termin, mit einem zweiten Viertel binnen Jahresfristund mit der letzten Hälfte binnen 3 Jahren, d . h . bis zum1 . Oktober 1895 zu entrichten . — Der heutige Termin war von
Kauflustigen gut besucht . In demselben boten die Herren Sattler¬
meister Diez für 1 und 3 (Schwedenhaus Nr . 1 und Bauplatz ander Roonstraße) 53000 M. , Kaufmann Takenberg für 2 und 4
(Schwedenhaus Nr . 2 und Bauplatz an der Königstraße) 33300 M,Der Zuschlag bedarf der Genehmigung der Regierung . —
Wünschenswerth wäre es, wenn demnächst die Bauplätze an der
Kanalstraße zum Verkauf gelangten .

Wilhelmshaven, 23. Sept. Welches bedeutenden Rufes sich
unsere Hotels auswärts erfreuen , dürfte daraus heroorgehen , daßein Sohn des weit über die hannoverschen Grenzen hinaus be¬
kannten Brennereibesitzers ten Doornkaat -Koolman aus Norden
seine Hochzeitsfeier mit einer jungen begüterten Dame aus der
Umgegend von Neustadt-Gödens in der „Burg Hohenzollern « Hier¬
selbst abhielt . Für den Blumenschmuck waren für dies Fest allein
nahezu 500 M. verwendet worden .

Wilhelmshaven , 23 . Septbr . Die an der Fortifications-
Chaussee liegende Koopmann '

sche Besitzung, worin seit zwei JahrenWirtschaft betrieben , ist von Herrn I . Stahmer zu Neuender-
groden für die Summe von 14,000 Mk . käuflich erworben worden .

Wilhelmshaven . 23. Sept. Seit einigen Tagen werden wir
namentlich vor Sonnenaufgang und nach Sonnenuntergang von
dem berüchtigten Seenebel belästigt, der sich nicht selten in einen
leichten Regenschauer auflöst.

Wilhelmshaven, 23 . Sept. Die beiden bedeutendsten Bäder
Mitteldeutschlands , das Kaiserbad Ems und das Fürstenbad Wies¬
baden bilden noch immer das Ziel zahlreicher Touristen , die ihre
Schritte nach dem Panorama international lenken , um daselbstfür wenige Groschen die Sehenswürdigkeiten der Bäder selbst , wie
die herrlichen Landschaften ihrer unmittelbaren Umgebung in
Augenschein zu nehmen. Wohl Niemand dürste ohne hohe Be¬
friedigung von den interessanten und lieblichen Scenerien ge¬
schieden fein. — In nächster Woche werden uns Bilder aus Chinaund Japan vorgeführt werden.

Wilhelmshaven , 23 . Sept. Mit knapper Noth entging gesternein 2 jähriges Kind in der Marktstraße einem schweren Unfall .
Dasselbe spielte ohne Aufsicht mitten in der Straße und ließ sich
auch nicht stören, als ein Lastwagen in schneller Fahrt daherkam.Rur der Geistesgegenwart des Kutschers, der seine Pferde noch
rechtzeitig zum Stehen brachte, ist die Verhütung weiteren Unheils
zu danken .

Wilhelmshaven, 22 . Sept. Zu der Kalamität im Fischhandel ,die aus der Cholera -Kalamität entstand , wird geschrieben : „ Es ist
auffällig , daß einige Städte speziell die Einfuhr von frischen
Fischen verboten haben , als ob gerade diese gesundheitsschädlich
seien ! Frische Fische werden doch nur gekocht oder gebraten ge¬
nossen und bilden eine anerkannt leicht verdauliche Speise . Es ist
ärztlicherseits betont, daß man gekochte oder gut gebratene Speisenaller Art unbeschadet nach wie vor genießen solle ; warum macht
sich denn ein Borurtheil gegen frische Fische geltend ? Die von
den Nordseehäfen kommenden Seefische werden sogleich nach dem
Fange geschlachtet , gereinigt und in Eis verpackt , kommen mit
etwa infizirtem Flußwasser gar nicht in Berührung. Selbst wenn
dies der Fall wäre , könnte doch niemand durch den Genuß er¬
kranken , da doch Fische nicht roh gegessen werden und nur durch
Einführung der Bakterien in den Körper durch den Mund, nach
wissenschaftlicher Angabe , Krankheiten entstehen können. " Uebrigens
sind nach einem preußischen Ministerialerlaß vom 10 . d . M . die
Polizeiverordnungen , welche die Einfuhr von Fischen verboten
haben , unzulässig, und sind die betreffenden Behörden angewiesen,die Einfuhr ohne Ausnahme , selbst von Hamburg, zu gestatten.

WUHelmShaven , 23. Sept. Die seitens des Kais . Gesundheits¬amtes herausgegebenen Schutzmaßregeln gegen die Cholera sind
jetzt an sämmtliche Ortspolizeibehörden versandt worden . Der
wesentliche Inhalt dieser Maßregeln ist an dieser Stelle zu wieder¬
holtem Male mitgetheilt worden . Den Herren Geschäftsleuten
möchten wir empfehlen, in ihren Lokalen ein Exemplar dieser in
Plakatform hergestellten Maßregeln zum Aushang zu bringen .

WUHelmShaven , 23. Sept. Das Bezirkskommando II Olden¬
burg fordert die in Kontrolle befindlichen Ersatz-Reservisten, welche
1865 geboren sind und nicht geübt haben, auf , bis zum 1 . Okt. er.
ihre Ersatz-Reserve-Pässe , behufs Ueberführung der betreffenden
Leute zum Landsturm , dort einzusenden.

Wilhelmshaven , 22 . Sept. Es ist sehr zweckmäßig im kalten
Spät-Herbst und zeitigen Frühjahr das Wewevieh, besonders die
Kühe^ mit Decken zu versehen . Sie begünstigen den Milch¬
ertrag und schützen gegen Erkältungen und Verluste an Körper¬
gewicht in jenen Jahreszeiten.

L Heppens, 23 . Sept. Zu Gunsten der Hamburger Noth-
leidenden wird am Sonntag in Sachtjens Gasthaus ein Lieder¬
abend, veranstaltet vom Kirchenchor der Metyodisten -Gemeinde,
stattfinden . Ein Eintrittsgeld in bestimmter Höhe ist nicht fest¬
gesetzt, vielmehr steht es jedem Besucher frei, dasselbe nach seinen
Mitteln zu bemessen .

Aus -er Umgegend und -er Provinz.
z- Rüstersiel , 22. Septbr . Seit kurzer Zeit ist das zehn-

pfündige Schwarzbrod , welches sonst 80 Pfg. kostete, auf 70 Pfg.
im Preise gefallen .

7- Rüsterfiel, 22 . Septbr . Bei der heute stattgehabten Ver¬
pachtung der Grodenländereien wurde u . a . für den sogenannten
Fenegroden — reichlich 39 Hectar groß — die enorme Summe
von 1980 Mk . — bisher 1255 Mk . x. a . — ausgelobt .

Jever , 22 . Sept. Im heutigen ersten amtsgerichtlichen
Verkausstermin wurde für das zum Nachlasse des weil . ProprietairsKöster zu Jever gehörende Wohnhaus auf der Nordergast mit

Obst- und Gemüsegarten , sowie für daS dem Frl . Duhm gehö¬rende, am Dannhalm belegene Landstück Wronckhamm ein Gebot
nicht abgegeben und ein zweiter Verkaufstermin auf den 13 . Okt.
angesetzt . (I . W .)Barei , 21 . Sept. Herr Schulrath Dr. Ballauff hat beim
Schulvorstande den Wunsch ausgesprochen, in Rücksicht auf seinhohes Alter zu Ostern nächsten Jahres in den Ruhestand versetzt
zu werden.

Oldenburg, 22 . Sept . Wie die Old. Ztg . hört, ist das seit¬
herige Hotel „ Deutscher Kaiser " um die Summe von 74000 M.in den Besitz des vorherigen Pächters, Herrn Oppermann , über¬
gegangen, der es unter der früheren Firma „ Hotel Oppermann "
weiterführen wird . (O . Z.)

Lehe , 22 . Sept. Bei einem Neubau in der Meidestraße er¬
eignete sich gestern Nachmittag ein recht betrübendes Unglück , in¬
dem zwei Dachdeckergesellen von dem Dache herabstürzten und
ihren Tod fanden. Als Ursache dieses Unglücks wird allgemein
bezeichnet , daß das Tau , woran der eine befestigt war, gerissen istund durch den Sturz des einen der zweite Arbeiter mit hinab¬
gerissen wurde.

Aurich , 21 . Sept. Eine abscheulicheFrevelthat ist vor einigenAbenden auf der ostfriesischen Küstenbshn , in der Nähe der Station
Georgsheil , verübt worden , indem von ruchloser Hand vor Ankunftdes Zuges , Abends 9 Uhr 21 Minuten , zwei große Feldsteineund zwei Schwellen auf das Gleis gelegt waren . Glücklicherweisewurde das Hinderniß von den Bahnbeamten zeitig genug bemerkt ,
so daß kein Unfall vorkam . Man vermuthet , daß die That von
mehreren Personen verübt worden ist . Nach einer Bekannt¬
machung der hiesigen Staatsanwaltschaft ist seitens der Eisenbahn¬
verwaltung für denjenigen , welcher die Thäter so zur Anzeigebringt, daß dadurch die rechtskräftige Verurtheilung derselben her¬
beigeführt wird , eine Belohnung ausgesetzt worden .

Bremeu, 22. Sept. Der Lloyddampfer „Hannover " hat heute
Nachmittag 3 ^/, Uhr den Freihafen wieder verlassen.

Hauusvrr, 22. Sept. Die von der Königlichen Polizeidirektionder Cholcragefahr gegenüber getroffenen Maßnahmen haben bis
jetzt eine Aufwendung von 16000 M. erfordert , welchen Betragdie Staatskasse zu tragen hat.

Hannover, 22 . Sept. Der Erbgroßherzog August von Olden¬
burg ist gestern Nachmittag um 3 Uhr 8 Min . von hier nachLübeck abgereist.

Hannover, 22. Sept. Von hier sind nach bedeutenden Be¬
trügereien die Bankiers Seemann und Rosenberg flüchtig geworden.Die hiesige Polizei hat, wie die „ Berl . Börs.-Z, " berichtet, die
auswärtigen Kriminalbehörden telegraphisch davon benachrichtigt.Ein Anhaltspunkt , wohin die Flüchtigen sich gewendt, ist nicht
vorhanden .

Hannover, 22 . Sept. Am 25 . Sept. feiert die Hahnsche
Buchhandlung in Hannover , deren jetziger Inhaber Herr Herbertv . Tielen ist , das 100jährige Geschäftsjubiläum .

Götttllgc.», 21 . Sept. Bei Jherings Leichenfeier sagte der
Herr Cultusminister Dr. Bosse, dem „G . A . " zufolge, etwa
Nachstehendes: Er sei auf Befehl des Kaisers erschienen , und
habe der Kaiser ihm befohlen, der Universität Göttingen , nament¬
lich der Juristenfacultät und der gleichfalls schwer betroffenen
Familie v. Jhering die Allerhöchste Theilnahme anläßlich des
herben Trauerfalles auszusprechen. Der Herr Cultusminister
ging dann näher auf die bahnbrechende Wirsamkeit R . v . JheringS
auf dem Gebiete der Rechtswissenschaften, namentlich der prak¬
tischen , ein . v . Jhering sei es besonders mit zu verdanken, daß
auch in dieser Beziehung Deutschland an der Spitze Europas
stehe. Auch Namens des Cultusministeriums spreche er sein Bei¬
leid an dem schweren Verlust , der die Universität betroffen, aus.Das Ministerium werde sich bemühen, bald Ersatz zu schaffen,
trotzdem dies sehr schwer fallen dürfte .

Die Cholera.
Hamburg , 22 . Septbr . Von gestern Mittag bis heute Mit¬

tag sind 180 Choleraerkrankungen und 97 Todesfälle gemeldet .Davon entfallen auf gestern 150 Erkrankungen und 68 Todes¬
fälle. Der Rest sind Nachmeldungen. Die Transporte betru¬
gen gestern 131 Kranke und 26 Leichen .

Hamburg , 22 . Sept . Die Gesammtzahl der Erkrankungen
seit dem 20 . Aug . stellt sich auf 16256 nnd die der Stcrbefälle
auf 7018 . Nach dem Urtheile der Aerzte würde cs eine Täuschung
sein , wenn man sich der Hoffnung hingeben wollte , daß die Epi¬
demie schnell abnehmen würde , da sie an einzelnen Stellen immer
wieder aufflackert . — Mit der Anlegung öffentlicher Brunnen
wird jetzt massenhaft vorgegangen . Zu bedauern bleibt nur , daß

ie Polizeibehörde nicht energisch den Verkauf von frischem Obstverbietet. Das Arbeiterpublikum kauft das Obst jetzt erst recht ,weil es billig ist, und nachweislich sind dadurch die meisten neuen
Erkrankungen vorgekommen . Auf den Märkten wird nach wie
vor Obst verkauft, während cs in den Läden verboten ist. Das
sind denn doch Zustände , die aller Bernunfthohn sprechen ! —
Pros . Dr. v. Pettenkofer , der berühmte Gelehrte , ist aus Münchenhier eingetroffen und im Viktoriahotel abgestiegen . Er wird sicheinige Tage aufhalten , um Beobachtungen in den Krankenhäusern
anzustellen.

Hamburg , 22 . Sept . Alle Aerzte haben von der Cholera¬
kommission Scheine erhalten , wonach sie befugt sind, ungesunde
Wohnungen polizeilich räumen und die Bewohner nach einer
Staatswohnung in Theerhof schaffen zu lassen . Die Cholera¬
kommission arbeitet Tag und Nacht. Wandsbeck meldet einen
Todesfall . Die beiden Bataillone des 76. Regiments der Hambuger
Garnison kommen nach Lübeck, Flensburg und Rostock, die Wands¬
becker Husaren nach dem Lockstedter Lager .

Hamburg , 21 . Sept . Gegenüber einem sensationellen
Hamburger Bericht in der Franks . Ztg. vom 20 . d . , nach welchem
Professor Koch in der gemischten Kommission gesagt habe, an ein
Verschwinden der Seuche könne nicht gedacht werden, nach einer
eventuellen Abnahme werde sie im Frühjahr um so schneller wieder
emporschießen , kann die Hamb . Börsenh . auf Grund zuverlässigster
Information feflstellen , daß die Aeußerungen Professor Koch 's aufdie Gefahr hinwiesen, daß die Seuche den Winter über dauern
und Im Frühjahr aufs neue um sich greifen könnte, wenn man
jetzt unterlasse, die erforderlichen Maßregeln zu treffen ; „ wenn "
aber alles geschehe, um die Seuche auszurotten und einer Wieder¬
kehr vorzubcugen, so dürfe man mit Zuversicht auf einen Erfolg
hoffen. — An dem „ Wenn" liegt eben Alles !

Hamburg , 21 . Sept. Gegenüber den Bravourstücken des
amerikanischen Reporters Stanhope, so wird der Frkf. Ztg . gemeldet ,erbietet sich ein Angestellter des Eppendorfer Krankenhauses , dort
genau dasselbe zu verrichten wie Stanhope, Leitungswasser zutrinken und infizirte Dinge fanzufassen , ohne geimpft zu sein. —
Unterstützt von einer Reihe von Bürgerschaftsmitgliedern brachteDr . med. Piza den Antrag ein , schleunigst eine Bahn nach dem
3/4 Stunden entfernten Ohlsdorfer Friedhof zu bauen , um solche
Letchentransportscenen zu verhindern , wie sie jüngst vorge-
komn sn sind .

Berlin , 22 . Sept . Amtlicher Cholerabericht des Reichs¬
gesundheitsamts : Vom 21 . September bis 22 . September Mittags
werden gemeldet in Altona 8 Erkrankungen , und 6 Todesfälle ;in Wilhelmsburg 2 Erkrankungen , 2 Todesfälle ; in Berlin 41

Erkrankungen , 3 Todesfälle ; in den Regbz. Schleswig 4
krankungen, Lüneburg 1 Erkrankung , 3 Todesfälle , Stettin
Todesfälle , Magdeburg 1 Todesfall .

Berlin , 22. Sept. Bis gegen Abend ist im Moabit,
Choleralazareth keine neue Erkrankung und kein Todesfall
gekommen .

Berlin , 22 . Sept. Auf der Cholerastation des Krankê !
Hauses Moabit befinden sich heute 35 Männer und 23 Frauendavon sind an der asiatitschen Cholera erkrankt 8 Männer vhl3 Frauen. Die überwiegende Mehrzahl derselben stammt g«j!Schifferkreisen.

Von den Choleraerkrankungen im Moabiter Lazareth ist dy!
fünfjährige Schifferknabe Orthmann und der Schiffer Gericke g^!
storben ; neuerkrankt ist der 16 jährige Schtffersohn DannenbergsHeute ist ein neuer choleraverdächtiger Fall eingeliefert.
dem gegenwärtigen Bestand sind an asiatischer Cholera erlragss8 Männer , 3 Frauen.

Stettin , 21 . Sept . Gestern hat hier Professor Dr.aus Berlin die Einrichtungen in Augenschein genommen, welchjl
gegen die Weiterverbreitung der Cholera hier getroffen sitz!
Derselbe unternahm mit dem Oberpräsidenten v . Puttkamer u»W
mehreren Beamten auf dem Regierungsdampfer „ Parnitz" ch,I
Fahrt durch den Hafen . Die Herren nahmen mehrere hier liegend,!
Schiffe in Augenschein und besichtigten die Jsolirstation des Krankes
Hauses und die Baracken. Abends kehrte Professor KochBerlin zurück.

Swinemünde , 22 . Sept . Hier sind bis jetzt Choler «-!
erkrankungen oder verdächtige Fälle nicht festgestellt worden ,
gestern gemeldeten zwei Todesfälle und verdächtigen Erkrankung,«!kamen in Uckermünde vor .

« ermlschtes .
—* Berlin , 22. Sept. Der 21jährige Graveur

Flicke hat seine Geliebte , die 17jährige Tochter des Malers DüS-I
kau , in dem Gasthof „ Zur Sonne" in der Prenzlauerstraße ,,-!
schossen und dann sich selbst den Tod gegeben . Die Weigerung!der Eltern des Mädchens , daß ihre jugendliche Tochter bereit -!
heirathe , hat das Paar in den Tod getrieben.— * Circusdirektor Albert Schumann der auf Requisition !
Gerichts der 6 . Division in Brandenburg als Deserteur verhaftet!wurde , ist in Begleitung seines Geschäftsführers und eines Unter-s
Offiziers von Wien nach Brandenburg abgereist.— * Wie dem „Berl . Börs.-Cour. " gemeldet wird , hat ei«!galizischer Gutsbesitzer, Ritter v . Ostawski, der österreichische «!
Regierung ein und eine balbe Million Francs für patriotische ,
gemeinnützige Zwecke in Galizien übergeben.—* Herr Direktor Renz befindet sich augenblicklich in
schäftlichen Angelegenheiten in Berlin. Die Hamburger Kat«-!strophe hat ihn schwer betroffen. Nicht nur , daß die Vorstellung!«!
unterbrochen werden mußten , daß Hunderte von Pferden erhalte»!werden , daß Bedienungsmannschaften , sowie Künstler aller
ihre Bezüge (allerdings zum Theil nicht voll) ausgezahlll
bekommen müssen , wurde dem Direktor auch der Befehl zugesiebt,!das gesummte Personal, ferner das Gepäck , Ausstattung , Pferde !
u . s. w . destnfizircn zu lassen , ehe es ihm gestattet würde , nach!Berlin zu kommen , wo e,m 1 . Nov . die Vorstellungen beginne«!sollen. Herr Renz , der durch diese Zwischenfälle kolossale Summe»!verliert , sucht nun einen freien Platz zwischen Hamburg und Berlin,)um die Desinfektion der Pferde und Kleidungsstücke u . s. w.I
sowie des Gepäcks seiner Künstler vornehmen lassen zu können. !Die Durchräucherung dürfte auf der Feldmark bei Wittenberge I
vor sich gehen.

—* Lodz , 22 . Sept . Der geisteskranke Prinz Karl Rad ;i-will hat sich mit Begleitung nach Bonn begeben .

Für Hamburg!
Neueren Meldungen zufolge geht die mörderische Seuchein Hamburg mehr und mehr zurück und erst jetzt findet die tief

beklagenswerthe Bevölkerung Zeit , die furchtbare Wunde zu über¬
schauen , die ihr der grausame Feind geschlagen . Zur Heilung ,
auch nur zur oberflächlichen , reichen auch die Millionen der Ham¬
burger Handelskönige entfernt nicht hin . Ihnen wollen wir auch nicht
Helsen, sondern den Tausenden von verwaisten Kindern , denen dir
Pest Vater und Mutter geraubt , den Hunderten von Arbeiter«
und Handwerkern , die ohne ihr Verschulden Arbeit und Brod
verloren haben. Das Elend ist groß , riesengroß ! Das Unglück
ist unermeßlich ! Hamburg ist das Thor des deutschen HandelsWird Hamburg ruinirt , so erleidet das ganze übrige Deutschland
dadurch ungeheuren Schaden . Helft , helft, je schneller , desto
besser !

Zur Empfangnahme auch der kleinsten Gabe ist gern bereit
die Expedition des „Wilhelmshavener Tagebl."Für die nothletdenden Hamburger gingen ferner bei uns ein :

BäckermeisterHtnrichs 10 Mk . , fl. 2 Mk . , Deckoffiziermesse S . M-
S . „ Mars " (für Hamburg und Altona ) 20 Mk . , Ertrag des Donner¬
stag -Skat in der Reichshalle 15,28 Mk . ; bisher eingegangen :
58,50 Mk - — zusammen 105,78 Mk . Weitere Gaben dringenderbeten !
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonnabend, 24. September : Vorm . 2.46 , l



Verdingung .
Die Lieferung von 25 000 kx Wisch¬

baumwolle in gepreßten Ballen von

25 kß soll am 3 . Oktober 1692 , Nach¬
mittags 4i/z Uhr , öffentlich verdungen
werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Wischbaumwolle "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahmeamt

der Werft aus , können auch gegen 0,50
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 19 . Sept . 1892 .

Kaiserliche Werst .
AerWaltungs -AVtheiluug.

Zugeflogen :
1 Kanarienvogel , abzuholen Markt¬

straße 18 , 1 Tr . bet Eilts .

Angefunden :
1 vierrädriger Handwagen . Der Eigen -

thümer wolle sich behufs Empfang¬
nahme im Bataillonsbüreau des Kaiser¬

lichen II . Seebataillons melden .

Gefunden :
1 Tischtuch , — 1 schwarzer Damen¬

regenschirm mit rundem Hornring , —

1 Paar goldene Kinderohrringe , —

1 goldener Kinderohrring mit einer
kleinen Perle , — 1 Krönungsthaler , —
1 Paar weiße Militairhandschuhe und

1 Peitsche .
Die Eigenthümer der gefundenen

Gegenstände wollen ihre Ansprüche
binnen 3 Monaten im diesseitigen Poli -

zeibüreau geltend machen .
Wilhelmshaven , 23 . Septbr . 1892 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung .
Am Montag , den 26 . und Dienstag ,

den 27 . d. M , Nachmittags zwischen
3 und 5 Uhr , wird vom Flügeldeich
am alten Handelshafen aus nach See

zu scharf geschossen. Vor Annäherung
wird gewarnt .

Wilhelmshaven , 23 . Septbr . 1892

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Steckbrief.
Gegen den Arbeiter Bernhard

Johann Mammen , geb . am 20 . März
1866 zu Sengwarden , ist die Unter¬
suchungshaft wegen dringenden Ver¬
dachts des Diebstahls verhängt .

Es wird ersucht , denselben zu ver¬
haften und in das nächste Gerichtsge -
sängniß abzuliefern und Nachricht zu
den Akten 2076/92 zu geben .

Wilhelmshaven , 21 . Septbr . 1892 .

Der Kömglicke NmisMvmli.

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch bekannt gemacht ,

daß die städtischen Badeanstalten heute
geschloffen werden .

Wilhelmshaven , den 23 . Sept . 1892 .

Der Magistrat .
O e tke n .

Bekanntmachung.
Nachdem durch am 14 . d . M . rechts¬

kräftig gewordenen Bescheid des Be¬
zirks -Ausschusses zu Aurich vom 29 . v .
Mts . die Auflösung der hiesigen Orts -
krankenkaffe der Zimmerer , Tischler und
Holzarbeiter ausgesprochen ist , werden
die Kaffenmitglieder und deren Arbeit¬
geber hierdurch davon in Kenntniß ge¬
setzt , daß die bei der Kasse versichert
gewesenen Personen bis zum 1 . Januar
1893 bei der hiesigen Gemeindekranken¬
versicherung und vom letztgenannten
Tage ab bei der neu zu gründenden
„Allgemeinen Ortskrankenkaffe zu Wil¬
helmshaven " zu versichern sind .

Wilhelmshaven , den 21 . Sept . 1892 .

Der Magistrat .
O e t k e n .

Verkauf .
Der Kaufmann F . Krüge » zu

Bant läßt wegen Aufgabe seines Ge¬
schäfts am Montag , den S6 . d .
Mts ., am Dienstag, de« SV. d .
Nils ., und ev . an den folgenden
Tagen , jedesmal Nachmittags 1 Uhr
anfangend , im Saale des Wirihs Roter -
mund zu Bant , de « Rest seines
Waarenlagers, namentlich :

eine große Parthie Herren - und
Knabenanzüge , einzelne Buckskin -
Hosen Jacketts , Arbeitsanzüge , Hem¬
den , Unterziehzeuge , Strümpfe , sowie
viele getragene Kleidungsstücke ; auch
goldene und silberne Herren - und
Damen -Taschenuhren , Herren - und
Damen -Uhrketten , Brachen , Ohrringe ,
Medaillons , Siegelringe u . s. w . ;
endlich mehrere neue Reisekoffer , Zieh¬

harmonikas , Oeldruck - und andere
Bilder und viele sonstige hier nicht
genannte Gegenstände ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , 12 . Septbr . 1892 .

Gerdes,
Auktionator .

Verpachtung.
Der Landwirth Wilhelm Harms

zu Langewerth beabsichtigt von seinem
daselbst belegenen Landgnte

7 HSmme
Pflugland

zur Größe von 1,72,12 du , 2,51,59
du, , 1,61,68 sta , 1,98,79 da . 2,33,09
sta , 1,40,98 da und 1,70,50 da ;

7 HSmme
Weideland

zur Größe von 1,16,97 da . 1,21,23
da , 1,43,02 da , 0,88,08 da . 1,36,51
da und 0,89,15 da ,

auf sechs Jahre zum sofortigen Antritt
bezw . zum Antritt auf Mai 1893 z «
verpachten.

Termin zur öffentlichen Verpachtung
wird angesetzt auf
Sonnabend, den 1. Oktbr . d . I ,

Nachmittags S Uhr,
in Martens Wtrthshnuse zu Langewertb .

Die Verpachtungsbedingungei . können
von heute au bei mir eingesehen werden .

Neuende , 22 . September 1892 .

Gerdes,
Auctionator .

Zu vermiethen
eine möblirte Offiziers -WohnuNs
mit Burschenstube zum 1 . Oktober oder
später .
Ernst Meyer, Rothes Schloß 85

Wer noch Forderungen an die

Kantine T. M . S .
„Albatrotz"

hat , wird gebeten , dieselben bis zum
!V. d. Mts . einzureichen. Späteres
Neltendmachen derselben kann nicht be¬

rücksichtigt werden .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube .

Grenzstraße 47 , 1 Tr .

Eine freundliche

Parterrewohnung
mit allem Zubehör zum 1 . Novbr . zu
vermiethen . Marktstraße 26 a .

Ein Ml . Immer
zu vermiethen .

Verl . Gökerstr . 5 , Part , rechts .

Zu vermiethen
zum 1 . November ev . später , Roon -
straße 93 , eine FamilieNwohNNNg
von 4 Zimmern , Küche und Zubehör

Näheres bei Herrn Hein -r Dirks ,
Rooi straße 5 .

Frau G. Wetschky,
Hamburg , Schäferkampsallee 46 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine freundl . Gikbel -

WohUNNg für 200 Mk .
Wilhelmstr . 1 .

Zu vermiethen
infolge Uebernahme einer Dienstwohnung
eine WohNUUg zum 1 . November ,
bestehend aus 5 Räumen mit allem
Zubehör , Bequemlichkeiten und kleinem
Galten zum Preise von 400 Mk .

Viktoriastr . 80 , I . , r .

Gme Molmmg,
bestehend aus 8 Zimmern , Küche und
Zubehör , wird am 1 . Oktober frei .

Näheres in der Rathsapotheke ,
neben der Post .

Zu vermiethen
Königsstraße 51 zum 1 . Oktober eine

WohNUUg zum Preise von 400 Mk .
C. Schneider , Attcndeichsweg 1 .

Zu vermiethen
IM 1 . November die erste Etage ,
stehend aus 4 Räumen mit Wasser -

itung und Zubehör .
E . Högl,

Kronprinzenstraße 12 .

Ein anständiger Mann kcmn gutes
aais erhalten

Ostfriesenstr . Nr . 69 , am Park .

Per 1 . Oktober oder später im neu¬
erbauten Hause Ecke Müller - und
Margarethenstraße

mehrere Wohnungen
in verschiedenen Preislagen zu ver -
Miethe«, dieselben sind eingerichtet
mir allen Bequemlichkeiten der Jetztzeit .

Hi. HVaKiLvi'.
MMcwMmM«
enthaltend 5 Räume mit Zubehör , zum
1 . Oktober oder November zn ver¬
miethen .

F . Kalte, Börsenstr . 19 .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .
Zu erfragen in der Exped . o . Blattes .

Zu vermiethen
zum 1 . November S Oberwoh -
«UNgeN beiI . BrUNs, Mmenstr . 7a.

Wegzugshalber soll billig unter der
Hand verkauft werden : eine Parthie
Zephyrwolle, ein schöner runder
tuvferner Kessel , ein gut erhaltener
Conditorofe », Porzellan- und
Glassachen , SLühle, Tische u
a . m . Neue Wtthelmshavenenrr . 4 .

Ein an der Bahnhofstruße in Wil¬
helmshaven belegenes

Immobil
habe ich besonderer Umstände halber
zum beliebigen Antritt günstig zu ver¬
kaufen ; das Immobil eignet sich be¬
sonders für Jemand , der separat und
angenehm wohnen will .

Heppens , 22 . September 1892 .

N. IkvLirvrs.
Zu verkaufen

Stachelbeer - und Joharmisbeer-
Sträncher, sowie ein Tafel-
Clavier billigst .

Hinterstr . 7 , 11. , Nr . 194 .

Engagement gesucht als

2 . Steward
einer Offiziermesse , Alter des Bewerbers
16 Jahre . Erkundigungen einzuholen
bei dem Messevorstand der Offiziermesse

8. N. 8. .Malrsss"
Suche

zum 1 . ein HaUsMädchkN mit guten
Zeugnissen .

Frau
Wegen Kränklichkeit meines

Mädchens
suche ich zum 1 . oder 15 . Oktober ein
anderes für Küche und Hausarbeit .

Fra« Thomas,
Kaffersaal .

Gesucht
ein kleines Mädchen für den Vor¬
mittag . Frau Vranlrs ,

Wilhelmshavenerstr . 7.

Gesucht
zum 1 . Olt . ein Sluudeumödchen
für Nachmittags und s sunge Mäd¬
chen, welche das Schneidern erlernen
wollen . H . Weise ,

Roonstraße 8911 .

Suche
für meinen zum Militär einberufenen ,
aus 1 . Okt . einen andern zuverlässigen
Knecht , der gut mit Pferden unchehen
kann . Garlichs , Hinterstr . 1 .

Gesucht
ein zuverlässiges Mädchen , welches mit
der Wäsche Bescheid weiß , zum 15 . Okt .

^ » NN8 , Bismarckstraße .

Dame sucht Pension,
möbl . Zimmer m . Clavier , in der Nähe
der Roonstr . Offerten mit Preis unter
K . V. in der Exped. d . Tagebl . erb.

Von Kolo « « nrilvk .

llMMrt Ile. 811M5 llt,
Krsinvn , um zsVaii 126 . s

""
s

krlvsIKUnIL, : LornstrsLs « 54 .

Gesucht
ein Junge , sowie eine Fra « zum
Semmelausiragen .

Folkerts , Bäckerei,
Altestraße 5 .

Daselbst können 2 junge Leute Logis
erhalten D . O .

Xvrnv

Fett -Hermge
( Stück 5 Pf .) ,

wieder eingetcoffen .

S . IiUttbr .
Hm neuen Hafen an der Kron¬

prinzenstraße frisch angekommen

»kißk Schellfische ,
Scholle«
KM »».
8oIM „lloüüuvK

".

Einen Posten

RMier -Mafp
jiieftl

sollen zu und unter Einkauf ver¬
schleudert werden , um gänzlich lmmit

zu räumen .

W . Eeverenz .

w «
empfiehlt und hält stets am Lager

DieZilchdrulkemdrs„WMatks "
M . 8Ü88 .

Damentuche,
glatt und gemustert , solide Qualitäten ,

zu außergewöhnlich billigen Preisen .

L .LLüürmMll ,
Wilhelmshaven.

Große Seite« 12 Mk.
(Oberbert , Unterbett , 2 Kissen) mit
gereinigte« »ene» Feder« bei
Gustav Lustig, Berlin , Prinzenstr.
43 . p . Pretscourante gratis u . franco .
Viele Anerkennungs -Schreibe «.

Uollrothr Keltkö-er,
83/84 ow breit , federdtchl , pro Meter

«S Pf .

Wilhelmshaven.

LoQÜrmLnäön -

von besseren Stoffen und gutsitzenden
Facvns zu mäßigen Preisen .

B . H. Bührmann,
Wilhelmshaven.

Oer. Ms ,
MiNliM
n .

G . Lrrtter.
heute eingetroffen .

Hochfeinste Dftfriefische

Tafelbutter
in Blechbüchsen , netto 9 Pfd . -- - 10 M .
' ranco Nachnahme .

E. F . Oltmanns,Arle (Ostfriesland) .
Ich fordere die Frau Lvvll auf,
ihre Sachen binnen 3 Tagen bei mir
abzuhvlen , sonst werde ich sie als mein
Etgenttmm betrachten .

H. Wiegmam Wwe .,
Krummestraße .

Gklesechkitskauf!
Ein Posten hochmoderner

für Frauen und Mädchen schon
von z Mark an .

Lli I 'rauL ,
Parthiewaaren -Bazar ,

Wilhelmshaven,
G ö k e r st r a ß e 15 .

f>i-orö88- N
Vollmsüklön

empfiehlt

Iß . 8üss ,
Bnchdrnckerei d. „Tageblatts".

nnr gefüllt blühende Margarethen-
Topf - Nelken , dicht mit Knospen über¬
säet , den ganzen Winter blühend , in
schönem Farbenspiel , empfehle , um einen
schnellen Absatz zu erzielen , zu dem
sehr billigen Preise von : L Stück nur
50 Pfennig .

Gi.
Kunst - und Handelsgärtnerei ,

Ostfriesenstratze «S, am Park.
8 vk «rvmms 1sHnv

liefere mit großer Preisermäßigung
unter Garantie für beste Qualität
N . Lorn 86« ., Heddesdorf -Neuwied .

Durch den Empfang
mehrerer großer Sen
düngen wurde mein

Lager in

Kkluilsvedlei'n,
» SligelWiieii,
IkutilsliM.

kWktll. WilllltlSIMll ,
KIsMglWll.
tsktenlMpöki ,

ksblaiMn, kleMn ,
ferner in :

Lampenbrennern , Lampenschirmen , Tulpen , Kugeln ,
ein bemalten Pariser Schirmen , Augenfchützern ,

Prismen , Berlängerungsgliedern , sowie in ^ca . 20 verschie¬
denen Arten Cylindern auf das Reichhaltigste completirt und
falte dasselbe bei Bedarf zu den allerniedrigsten Preisen bestens

empfohlen . _ _

ück . Suss .



. . ' ' Kleillgi' -fglil' ilc l.oui 8 I. K 888 I
'

TVccial - Geschiift

kerüzer

KMM - II .
" '

.

HohenpUern - Mäntel .

Hi8M » » rvlL8tr » 88 « IV « . 1 .

Zur Eonfirmalion
empfehle

i« jeder Preislage .

, - z

WelikiliWgm
.

ttsdfsbi -or - ünrüg «

iu grau und blau , mit kurzen und
langen Hosen .

«RvÄvl ^ I ? rvl8 18t Ä « L ÄVUL Ln r « 1Lv » LALrlv « « LvLrtK »» ! ' .

HE1U»v1i»sI»avo»or LLvLSor-r'adrLK I-ouis I-oeser
Das

!8x)60 iAlZ'6 !80tlätt
für

von

G . Kakker , Neuheppens ,
empfiehlt ihre als schon längst von allen Seiten der Bevölkerung

anerkannte hochfeine

Lüssradin-ULrALrins
als die beste hier am Platze .

Marke Krone L Pfund 50 Pf .,
„ Delieat L „ 55 Pf .,
„ Weilchen L „ 60 Pf . ,
„ Schwan L „ 65 Pf .

Bei der jetzt fast überall herrschenden Cholera -Epidemie ist Süß¬
rahm -Margarine gesunder wie Naturbutter , da Margarine gerade wie
Molkereibutter auf heißem Wege hergestellt wird .

Für obige Marken ist mir der Alleinverkauf übertragen .

Ll. Ü » K8LSK-, UkllhkMUS,
Bismarckstraße .

Bringe mein

in gütige Erinnerung . Empfehle besonders in großer Auswahl :

Krmn-Mstlktte«,
Htmu-Schmr- und ZuMiihe

in 10 verschiedenen Sorte »,
Amn-Kmpf- md Z«Mkl ,

sowie
Kmdeu- md MädchtOkftl,
md Me Sorte« Promeuodeaschuhe.

Alles in nur prima Qualität zu außergewöhnlich billigen Preisen -

^ Dem lleimLötirenäen Oteselî uäör empkeLle ^
steiles unä stalstäunstles §

801V16

^ a.U8 äer Ors -uerei riura „ kldtzrl " Ln Nüneüsn . ^

Z HöriNLiui IsrLöls .

VI»sa 1:vr -^ »2oLKs.
OierdureL LooLro lob mied , ILueu die erZesteue NittLsiluuA r:u

waesteu , dass iest meine PLsatsr -8aison am 2 . Oktober eröklnen verde .
Ickeine OeseilseLakt , käst vollständig neu snAaZirt , umkasst Lräkts ersten
Landes kör 8oLauspiei , Lustspiel , OsssuAsposse und Operette . Oie ersten
Moder von Ledeutendsn LüLueu OsutsoLiands . Oas Lepsrtoir umkasst
ctie beeten Novitäten der drsmatisosteu Litteratur , velobo au äen ersten
LLsateru OeutsoLiands iLren VertL erprobt Laben . 8orgkLliiA68 Ltudinm ,
exaotes ^ nsamMenspisl , slsAants , Lotte OarstelluuA sind naest vis vor
meine Lrivmpisn geblieben und verde iob stets bestrebt sein , allen ^ n -
korderunASn , vsloLe man an eins ^ute Laboe 2u steilen bereobtiZt ist ,
2n entspreesten . Oie Vorstei langen Loden im statt , nnä
vird äie 8aison äis Zeitdauer vom 2 . Oktober bis Onäs November um¬
fassen , västrend Beleber gANMn 2 sit äie ^ bonnsments -Lillsts OLlii ^keit
Laben ; die Lreiss äer ^ bonnsmeots -Lillets sinä nntenstebsnä ver ^siobnet .
Indem iob Irennäliobst bitte , das meinem Ilntsrnebmsn — veloLes vis
bekannt , ank solider Lasis bernbt — in IVrlbelmsbavsn sebon so okt
srviesene VoLl vollen anob auk diese 8aison rin übertragen , ireiobne

Ooobaobtnngsvoll

ok. XoltS ,
Illi-wtl » -

>>W t « I>. ÜMts « rlidlMM

sgM
- ^ 1 » « » ir « s » Sirl8 W' Z' Vl « « .

Nnwmsrirter 8perrsit2 a Ont ^end 12 Nark .
Lrstsr Llat2 L Ont ^snd 9 lttark .

Oer Lstrag kür dis gelösten -Lbonnemsnts -Lillets vird erst naeb
der 6 . Vorstellung srboben .

Heimrts - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

wurde » hocherfreut
W . Corleitzen

u . Frau , Anna geb . CastenL
Wilbelmshave » , den 23 . Sept . 1892.

Sonntag . 25 . d . M ., Abends 6 Uhr , Börsenstr . 40 , 1 Tr .
Thema :

»io klwlsn , t» 8pmde Lviirr u ti» Keredllldl .
Zutritt frei . Friedr . Weftermaun .

Imtrclien
LU » u >

empfiehlt billigst

v . ^ I«88 « «r ,
Gemüsehandlung ,

NM " Börfcnstraße 35 . Hwz

Als besonders billig

8 »lt« Ue ,
paffend zu Damen-Räder , Regenmantel ,

Jacketts und Mädchen-Mäntel . ,
V . H . Vühvmnnn ,

Wilhelmshaven .

>s . wksts. ammerl .

Schinken ,
6 dis 12 Pfund schwer ,

per Pfund S « Pfg ., "WH
svweit der Vorrath reicht.

6 . butter .

von besseren feine » Stoffen und gut¬
sitzenden Facons tu großer Auswahl

zu mäßigen Preisen .

8 . tt . Mhrmsim ,
Wilhelmshaven .

Is. neue Thiiring.

8slrgliklken
wieder vorräthig .

G . Lrrttev .
I «m Kelikn drr N«th-
leidtkdk« i« Dimdmz
findet in Sachtjens Gasthof , Alt¬
hel Vers Sonntag , den 25 . Sept .,Mbeuds 8 Uhr , ein

Liederabend
statt.

Reichhaltiges Programm ( Chor : Soli ,
Trio , Harmonium , Violine und Flöte )Um es allen geehrten Bewohnern Ält -
heppens möglich zu machen , ihr Scherf¬
lein zur Linderung der Noth beizu -
irager , wird kein bestimmtes Eintritts¬
geld erhoben.

Es ladet hierzu freundlichst ein
Der Borstand des Kirchenchors

der Melhodipengemeiiwe .
Sonnabend , den 24 . Septbr .r

Lksökm . Lbsnü
Bahnhofsrestauratio».

Oers aininliing
des

» ÄVKSlr Vvrvl » 8 ,
westlicher Theil der Gemeinde

Heppens
am 24 . d . M ., Adeads 8 Uhr

im Vereinslokal .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Vorslanü.

Hobes -Anzeige.
Heute Abend 6 ^/2 Uhr entriß

uns der unerbittliche Tod unsere
inniggcliebte theure

im Alter von 6 Jahren 9 Mo¬
naten . Um stille Theilnahme
bitten die tiesbetrübten Eltern

H . Hinrichs
u . Frau , Anna geb . Borchers

nebst Sohn .
Bant , 21 . September 1892 .

amDie Beerdigung findet
Sonnabend , Nachmittags 2i/z Uhr ,
vom Trauerhause , Oldenburger -
straße 24 , aus statt .

Hobes -Anzeige.
Gestern erhielten wir die trau¬

rige Nachricht, daß unsere liebe
Tochter , Schwester und Schwägerin

Källie
"

^
im Hospital zu Elberfeld im 30 .
Lebensjahre sanft entschlafen ist.

Tonndeich , d . 22 . Sept . 1892 .
G . Hanfse » Wwe .,

nebst Anoerwandien .

Hobes -Anzeige.
Gestern Morgen Ild/z Uhr

entriß uns der unerbittliche Tod
unser innigstgeliebtes Töchterchen

im zarten Alter von 2 Monaten .
Dies zeigen tiefbetrübt allen

Freunden und Bekannten mit der
Bitte um stilles Beileid an

P . Rotermund u Frau

Die Beerdigung findet Sonn¬
abend, Nachmittag 3 Uhr , vom
Sterbehause aus statt .

In der Naolrt vom 19 . 2UM
20 . d . N . starb rraolr sestversm
Leiden der Xassrnen -Iiispeelor

Or vsr uns ein 1anKjäbri §er
LollsAS , velobem vir ein treues
Andenken bevabrerr vsrden .

'Uilbelmsbaveu , 23 . 8sxt . 1892 .

üie keWieli l! ep Kspliigoli-
MMltlW .

01 s LssrdiAunA des Narme -

Nassrneir -Illsptzktor Voixt I Ludst

morgen Hoi »i»r»ib« « tt X » eb
iiritl » «» 4 I I»n, vlelit 3 lllir, voo
der Leledenballe des Oarnlsonkrisd -

Lotes aus statt .
lliö liiülöi 'bllebklien .

Redaltion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven.
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